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Von Oberregierungsrat Dr. E. Kirchberg 

ZL**ci!I?T*nh+HmQ 
Es wird über den Fang yc3n 1:lS Dipteren ~n mens&ticben 
E:ii.rs.mmter: a& den kñnarixhen lnseln fenerm, Gometa 
Hierro un< La Pa!rne berichlei Die Versu* &den mH 
elkk auf dia ño~lc salcher Diptem els Vebren pa- 
gene: Mikroorgmisnen untemornmen Di6 ErpeDnIsse wer- 
der! ir. einér Tabek vorgjelegL Wewn ihrei ,Vmriiropie 
unc ifirir glei&zeitigsn Vorlieh+ f2i nxqs&li& NEhri;*p 
m h i  b s m d e r r  verdH&tia 6r%+?!.rii? ciie reiji!ich in  en 
F&n-&-!7 vertretenw., dem Meas*e> Üjereilhii! ge!o!,-teo 
Arten Calliphora s.ytirocephaia Meig., Luciiia sericek Meig. 
und Sorcophaga haemorhoirfaiis Mi?:n,., sowie 6ie Aripehb 
rigen der Gatturtg Mussina PL-3. Mel: sUdiiahe Elerneíite, 
wie Chrysm?yia aibicísps WieSern. un3 MGSCP sorbens W e  
dem. tre:m hirini. Musm 'domestica L. die Stubnñiege. 
fehlt im E i n k l a .  nit neiieren Untersw3iunge-n ?est Voliig. 
WBS dk Ro!ls diese: ais ,Typhosflieg+' verx&uieanen Di- 
ptersnart in einem nbuen üd;t ersctieinen 1% Gne Reihe 
VOI? kanarischen Endemiten, über dsrm Lebenswh bisner 
nichts bekftnni w6r, erschier, glei&falls M den Exkrernenten 
un¿ g& Geleganhe!t diese Eere ais koprophag eizzrtstderi. 
Die Uniersrichungin woren daier somhl vom angcwzp&- 
zcvJlogis&on als au* vorn faunistish-oirol~gisn S,& 
puna wertvoll und aiifs&luereic". 
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SutWuTy 
Report on ihe caktring cf 1119 d¡PtOfP ir. hunaq 31mIa h 
the Canarian Id8ncb Teneriffa, Gomen Hierro anb 
Palma Thia tests wem canied out *irth a v!ew to h e  possi* 
&!e of such d?ptera as carrirn of pa%ogenous nicr+ 
organirmr me rewb are presexed in a tsble. & m ~  

species hsw !t!i~.*xd man everyr-nere. %y ere espcir!:: 
suspect because sf bhe!f synmthrcpy ar13 their simultane- 
predilection fo: kurnan ioM.  Therefore they wem cmgM in 
great numbers. They comprise: Calliphora eryhrocepria:o 
Meig., Luciiia sericata Meig. and Sa-cophaga haemo:hst& 
lis Meig. as well as mernbers of ttie species Muscina RD. 
More soumern elements Iike Chrysornya albicaps Wiedem 
and Musca scrbens Wedem. are e!% found. Masca dome 
sücq L. the common house-fiy is aimos: compieteiy absect 
-8s w" also found in other recen: skxfies. 11 sieds nen 
light opon this species o1 diptera, wh¡& hec been ill  repuieC 
es 'typhoId rty-. A number of C a n ~ , . ~ n  endemites. aboL? 
whose W8y of living nothlng as knowt 50 far, appearei o- 
ins ctools tm 8nd lt became possibk to categorise theK 
insects 8s coprophegous. For this r e s o n  the irries:iga!:x 
proved interesthg bth from the P i n t  of view oí eppli~2 
Z O O ~ O ~  as from the point of view of tarnistic ~ O I ~ j .  
. 

, 



Finge iS! W2gE.n der verschiedenen Afl und Dauer 
derseltan - b t L ~ ~ ~ i  d ü i ~  dit: Erfordernisse der Ex- 
pedition - ris' ;. , i'Drsici.: n t ~ l i ~ .  
Es wurdm i-.!.;:: ?z:  89; Er:en;plare koprophager - 
und doriit t - 7  ! . z  '-.' . .,2C T l r  q u n g  verda&tiger - Flie- 
gen in C ~ W Z  CY. ;.TiEE bes!irnrnt Ein undeterminieder 
Rest vcc 125 F k z e ~ ~  blieb rurück 
Vcm me5zinissrien Standpunkt aus beachtenswert ist 
da: Qehaafie Vorkonmen einer Reihe von synanthre 
pcn Kosmpliten, die oem Mensdien überallhin ge- 
fcirj! sind un6 wiíhtige Keirnvenchlepper dantellen. 
Genannt seien die Arten 1, 2, 5.18 und 26. Auch ín 
Mitiel- und Südeuropa Qeh6ren vor aliern die 3 erst- 
genannten Spezies zu den regelmaBigen und haufigen 
Stuhlbesuchern. Die SchmeiBfliepn Lucilia serica:a 
und Caliiphora eiihrocephala entwidreln si& ur- 
sprüngiidi in Kaíitvern, sind d a n  ober sekundar in- 
folge ihrer Synanthropie zur Belegung tierischer Nah- 
rungsnittel mit ihren Eiem, dem SSJ. .Ges¿timeifl' 
ÜSe:gez&xen und dadurch sowohl Vorratsschidiinge 
a!s eu& prZdertiniet,e Fluginseken zur mectlani- 
schen thiertrssung psthogener Mikroorganismen ge- 
worcien fxirirchberg l=). Sie k6nnsn si& no~rnaler- 
weise in Exkrernenten nicfit enhnckeln und tesucben 
áieses Substret nur zurn Zwedte der Nahrunpauf- 
nahrne. Sie bilden so gewissermabeo vom Kot eine 
..Luítb:Ü&e' zu deri tierisctten Nahrungsmitteln 
(Teschner 1958) und transportiem dabei die Keime 
dorthin. 
Gie Fleis&fiiege Sarcophaga hamorrhoidalis ist 
lebendgebhnd. Im Gegensatz N den vorher ge- 
nannten ,cchmeiBfiiegen belegt sie Exkremente rnit 
krven, die sidi dorin entwi&ein lhren Nahnings- 
bedad stiltt sie gleichfalls an Ciesern Subsirai, ebenso 
aber an Fleisch und dergieichen, so daE sie in ahn- 
licfer Weise &!me Übertragen kann. 
lbnlich&s gil: f ü :  die beiden syzmthropen Msciden 
Muscina s'LaSuIPn:wnd Fannia caniculzns. 
Nur in warmeil LénCom fincien SKfr - gleichfalls syn- 
anLirop - di€ Antr, 3 m d  14. airywrnyia albicepc 
¡si im Tropm- unt CLibfr3;)mgÜriei oer Erde übew!l 
ve,.SreitE? U I ~  @15e in der, Sci\zfzurhtgebieten SCd- 
efriitas und kustic!irns zu den n;khtigen Erregem der 
h!yiasls. S i  ist g!ii&,fa!ls koprqPag und sercophag. 
h.lusco scrAns k: Ve5rei:erin des Trarhorns und 
wi:d im Ori-n! als .Z.zsriiiegE', di.2 m Nzhrungsmii- 
le.: geht, bzzsT5w:. Sie en!-wicitet sidi im Gegensa2 
zü MUSCE damesti;i bevcriu_c; in eiinrelnen me&- 
li&m Exk??!ner!lez. A I k  bisher g m n i a n  P.ríen fin- 
den si& a& in mehr odei vre.tisr s??rkern MEBe 
aUf Flaisc5- und Fis5werm sctvrie Cks! t2n und müs- 
sea d ~ k :  ce: nrz?zrG&len Ú-ertragring mi! deni  

ws.x5en. 
Zu den r:? ckz Y>'si&veit! und seineeii Dung e r p -  
selise,afte:rr, Speries r h n e n  ch Aqen 4, 15, 16. 17, 
25,28. E', 3C:SS ur,d 39. Sie suden die menschlishen 
Exkrernecits v a h l  i&igllcfi zsm Z d e  &r Na\rurG- 
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Wehrmed. Ms&r Hefi 9/1957 

Tabelle dar 1966 auf den Kmirrc.7 geiangelen kopropbagen fliegen 
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Pico de 7epde teksnfit geworden; sie wurde aber, im 
Gcgerisctl zc di-? vc:genarmlen ed-iten Endemiten, 
Bu& vom k!0cJi !a:, BUS AQ,fpteri und dem Kau&sas 
gemelde:. Vonl r.eai7inischen Standpunkt ist &a&- 
tenswert. da5 t !riig€ Wohlfahrtia-Arten im Lawen- 
stadium typische Myiaciserreger be¡ Mensch und Tier 
sind. 53 da8 Zweifel anzunelden sind, ob W. bella tat- 
skdi l !cf~  ein 0rtho:~trrenparasit ki. Da s i h  einige Ar- 
ten (Zumpt 1965) &u&, in fhlnisfihigen organi-en 
Su3s:arizen entwickein, wire es priifenswert, ob si& 
Vi.  bek - 8Uch (?) - in Exkremenien tortpflenzen kmn. 
Von der audi über die warmeren Teile Europas ver- 
breiteten Sarcophage-Art S. soror war es bisher ncxh 
nicht bekannt, da8 sie menschliche Exkremente 6uf- 
su&d. Sie ist im Lentenstadiurn Schn&enparasit. 
Chne weiter ins Detail gehen zu wolien, dufie au& 
dem AuBenstehenden klargoworden sein, daB dir am 
Rande der Expedition durdigefijhrten gesctiilderten 
Untenuchunjlen ein Licht auf die pateritielien h ? r -  
tri3goreigenst)tafien stuhlbesucbender Fliegen werfen 
und die Rolle der eirizeinen krten kláren sowie Gber- 
konmene urirk&tioe Eirismiltzungen korrigieren kórr 
wn. Sic vermhgrn die Gruodiagen ru iegen fúr wirk- 
same Mithiife Oes Zoologen be¡ den MaSnahmen zur 
Bekarnpfu- und Einobrnmung enisprechender Infek- 
tionckrankheiten in warrnen Lándern. 




